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UNSERE ZIELE
Persönlichkeiten entfalten, bilden und prägen
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UNSERE ZIELE
Persönlichkeiten entfalten, bilden und prägen



UNSER SCHULLEBEN
Wir erleben, entwickeln und gestalten Schule als Gemeinschaft.

• in der Schulversammlung
• im Eltern–Schüler*innen-

Lehrer*innen–Forum
• im Morgenkreis und Klassenrat
• bei außerunterrichtlichen 

Veranstaltungen (z.B. Gottesdiensten, 
Konzerten, Theateraufführungen, 
Sporttagen, …)
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UNSER SCHULLEBEN
Wir erleben, entwickeln und gestalten Schule als Gemeinschaft.

• beim Kennenlernfest
• in der Einführungswoche für die 5er
• bei erlebnispädagogischen Aktivitäten
• im Schullandheim und bei Studienfahrten
• bei Projekttagen
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• Morgenkreis, Montagmorgenimpuls

• Reisesegen 

• Gottesdienste

• Tage der Orientierung im Kloster (Anfang der Kursstufe)
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UNSER SCHULLEBEN
Gelebtes Christentum / Rituale



UNSER SCHULLEBEN
Wir helfen, Persönlichkeit zu entwickeln.

• Einbeziehung der Schüler*innen in Planung von Projekten
• Entwicklungsgespräche zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen 

(Feedbackkultur)
• Räume für selbstorganisiertes und von eigenen Interessen 

geleitetes Lernen (SoPP)
• Sozialcurriculum (Lehrplan zum sozialen Lernen)
• Sozial-AG
• Streitschlichter*innen
• Studien- und Berufsorientierung - BoGy
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UNSERE SCHULSOZIALPÄDAGOGINNEN 
… sind immer für uns da.

• Offene Angebote in der Oase
• Unterstützung der Kolleg*innen
• Ansprechpartnerinnen bei 

individuellen Problemen für 
Schüler*innen und Eltern

Melanie Werling

Nadine Heffels
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EINE BESONDERE ATMOSPHÄRE
… herrscht zwischen allen am Schulleben Beteiligten.

• zwischen den Schüler*innen
• zwischen den Lehrer*innen
• zwischen Lehrer*innen und Schüler*innen
• zwischen Lehrer*innen und Schulleitung
• zwischen Schule und Eltern
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UNTERRICHTSORGANISATION
DoppelstundenprinzipE
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UNTERRICHTSORGANISATION
MittagspausenkonzeptE

B
G

FreitagDonnerstagMittwochDienstagMontagStd

evAevAevAevAMorgenkreis
7:40

1

evADeutschEnglischMatheevA2

EnglischSportTpL
Deutsch

Deutsch
3

Sport4

Mathe
Perle

Musik
GeografieEnglisch5

MittagspauseMittagspauseMittagspause6

Mittagessen*Lernzeit*Mittagessen*
Offene 

Angebote*
AG*7

KunstReligionBNT

8

9 
15:30







UNTERRICHTSORGANISATION
Verpflichtender Unterricht bis 15:30 an drei TagenE
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UNTERRICHTSORGANISATION
Betreuungsangebot bis 16:20 an drei TagenE
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UNTERRICHTSORGANISATION
Persönlichkeitsentwicklung | Soziales Lernen

Ab Klasse 7: Klassenstunde
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UNTERRICHTSORGANISATION
Individuelle Förderung – eigenverantwortliches ArbeitenE
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UNTERRICHTSORGANISATION 
Theaterpädagogisches Lernen

In  Klasse 5 und 6
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UNSERE SCHULE VON MORGEN 
Unsere Schwerpunkte in der Schulentwicklung

• Zeitgemäß Lehren und Lernen
(projektorientiertes, eigenverantwortliches Lernen, 1:1-Ausstattung, 

‚Kollateralgewinne‘ aus dem Fernunterricht während der 
Schulschließungen nutzen, ...)

• Überarbeitung des evA-Konzepts
• Flexibilisierung der Raum-Zeit-Struktur
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UNTERRICHTSORGANISATION 
Profile und SprachenfolgeE

B
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Sprachen / Profileab Klasse

Englisch5

Französisch oder 
Latein

6

7

Spanisch

4-stündig als Hauptfach

Naturwissenschaft und 
Technik (NWT)

4-stündig als Hauptfach

8

9

10

Kurssystem Oberstufe
11

12



PROFIL SPRACHE
Außerunterrichtliche Sprachförderung

• in Klasse 7: Englandfahrt
• in Klasse 9/10: Schüler*innenaustausch mit Frankreich
• Möglichkeit zu individuellem Austausch mit Australien
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• in Klasse 5/6: 
Vorbereitung des Profils 
durch Unterricht in

Biologie
Naturphänomene
Technik 
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PROFIL  NATURWISSENSCHFT UND TECHNIK
vom/ von der Bastler*in zum/ zur  Ingenieur*in 



• Klasse 7 – 10: 
Alle Schüler*innen erhalten im 
Klassenverband Unterricht in den 
Basiswissenschaften Biologie, Physik 
und Chemie. 

PROFIL  NATURWISSENSCHFT UND TECHNIK
vom/ von der Bastler*in zum/ zur  Ingenieur*in E

B
G



• Klasse 8-10: 
NWT als Hauptfach

• Kursstufe:
- Naturwissenschaften 

drei- oder fünfstündig

PROFIL  NATURWISSENSCHFT UND TECHNIK
vom/ von der Bastler*in zum/ zur  Ingenieur*in E
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FEEDBACKKULTUR 
… heißt bei uns: 

• Lehrer*innen-Tandems
gegenseitige Unterrichtsbesuche

• Schüler*innenfeedback
an die Lehrer*innen, mindestens einmal pro Schuljahr 

• Selbstevaluationsbögen für Schüler*innen
z.B. als Besprechungsgrundlage beim Elternsprechtag

• Entwicklungsgespräche
für unsere Schüler*innen der Unter- und Mittelstufe

• Tutor*innensystem
für unsere Schüler*innen der Jahrgangsstufe
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BERATUNG 
… wird bei und groß geschrieben.

• Ansprechpartnerin für 
Schüler*innen und Eltern bei 
Fragen rund um die Schullaufbahn.

Ute Marschollek
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LERNEN DURCH ENGAGEMENT
„Ich engagiere mich und lerne etwas dabei.“

Lernen durch Engagement ist eine Lehr- und Sozialform, die 
gesellschaftliches Engagement von Schüler*innen mit 
fachlichem Lernen verbindet.

E
B
G

Adventsnachmittag mit Flüchtlingskindern



LERNEN DURCH ENGAGEMENT
„Ich engagiere mich und lerne etwas dabei.“.

Klasse 6: Ökologischer Schwerpunkt
Projekte Nistkasten / Streuobstwiese / Biotop
Klasse 8: Diakonischer Schwerpunkt
Projekte mit dem Gemeindepflegehaus Härten u.a.
Klasse 10: Diakonisches / Ökologisches Praktikum
Kursstufe: Seminarkurs
SoPP
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ABITUR und GESELLENBRIEF
Die Schüler*innen haben zusammen mit dem Abitur einen 
berufsqualifizierenden Abschluss.

• Kooperationspartner:  
Unternehmensgruppe Heinrich Schmid

• Ganzheitliches Menschenbild: 
Lernen mit Kopf, Herz und Hand

• ab Klasse 9 zehn Wochen pro Schuljahr im 
Unternehmen (Unterrichtszeit und Ferien)

• Ziel: Gesellenbrief ein halbes Jahr nach dem Abitur

E
B
G



Wir haben starke Partner
Unsere Kooperationspartner

• Netzwerkschule Service-Learning

• Sportvereine

• Jugendmusikschule

• Abitur + Gesellenbrief

• MINT-freundliche Schule

• Berufliche Orientierung

• Kinder- und Jugendfarm

• LEAD
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GEMEINSAM SIND WIR STARK
Wir wünschen uns, dass Sie sich einbringen.

• Mitarbeit bei der Schulentwicklung
• Mitarbeit in Gremien
• Mitwirkung in pädagogischen Fragen
• Mitgestaltung des Schullebens
• Unterstützung bei Festen usw.
• Türöffner für Firmen und Medien
• Anbieten von AGs
• Mitgliedschaft im Förder- und Freundeskreis 
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ORGANISATORISCHES
Was Sie noch wissen müssen:

• ca.220 Euro/Monat (Ganztagsschule mit Mittagessen an drei Tagen)
• Steigerung jährlich um ca. 3%
• Möglichkeiten der steuerlichen Absetzung
• Aufnahmegebühr: 150 Euro 
• zzgl. 4 Euro Monatsbeitrag pro Familie für den Sozialfonds
• Geschwister-Ermäßigung 40-80%
• Sozialfonds ermöglicht soziale Staffelung

• Anmeldeschluss: 5. Februar 2024
• Aufnahmegespräche: 6. – 8. Februar 2024
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Tage der offenen TürE
B
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individuelle Schulführungen:

Authentische Einblicke in unser 
buntes und vielfältiges Schulleben

im Januar ab 15.01.24 immer 
montags, dienstags und 
donnerstags von 13 bis 14 Uhr



Virtueller RundgangE
B
G

www.blaulach.info - AKTUELLES
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WEITERE EINBLICKE FINDEN SIE

im Internet: www.blaulach.info

auf Instagram: blaulach

auf facebook: blaulachkusterdingen
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WIR FREUEN UNS AUF SIE!
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